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So sieht die
Bungsbergstraße in

hlessendorf nach Abschluss
der Kanal- und Straßen-

bauärbeiten aus.
Es ist wirklich ein

schmuckes Dorf geworden,
mit rot gepflastedem

Gehweg und asphaliiertem
Radweg.
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Diese Wahl rerlei so spannend wie noch nie
in de,r hundesderrrscher, Geschichte. Nach
anliinglich lorhergesartcr knapper N{ehrheit fur
Rot"Grün deutere 'ioh erne Zeitlang in den
Hochrechnunier e,', Patr und sopar eine

schwarz-gelbe \fehrhert an, zumiadest schien die
CDIL'CSII klar s!ärkste Fraktron zu werden N{it
dleser ,{.ussicht srnd err,rge schlaten gegangen und

erfuhren am nächiien N{orgen, dass es doch
anders war SPD starkste Fraktion. Gnin deutüch

stärker als dre FDP
Der SPD-Kandidat Dr MichaelBilrsch setäe

sich rn unserem \\iahlkreis PiöoNeuürinster
erneul klar gege[ CDU-Hirrterbzink]er Helnlut
Lamp durch, der wieder eifinal als erster
Nachrücker aul der Listc auf das Ausscheidcr
eines Kollegen hoffen muss

hatte di€ CDU ih bundesweit zweitschlechtestes Ergebnis Dach 1949 zu verzeichnen, mit miese[
Ergebnissen vor allem im Osten und Norden. Geradc dorl kam der Kanzlerkandidat aus Bayern überhaupi nicht an.

Die SPD musste nach dem Anti-Koh1-Ergebnis von 1998 Absriche rnachen, war aber vor allem in Schlesrvig-
Holstein klar stärker als die CDU.

Hier die Verändetunlaen in Prozenrpunken in Bund, Land, \Vahlkreis und Gemeinde bei den großen Pafteien
(Zrveitstimmen)

\\\

unoesraqswan ten .)eDremD()r
(Irr Klafimem Erg€bnisse der
Bundestasswahl vom 27.9. 98)

Gemeinde Blekendorf Kakähl Nessendorf

Dr. Bürsoh -Erststirnmen
SPD - Zweitstimmen
ino/o

476 (s09)
445 (486)

43 3% (1',7 .2%)

222 (253)
201 (24',7)

40.19,6 t48.19t,)

18E (137)
182 (r 79)

48.8% (50.4%)

66 (6e)
5e (60)

39.6% (37.0%)

lamp Erststifirmen
CDLi - Z\"..eitsiimmen
in 9i,

432 (45s)

403 (4t7)
39,2% (40,5%)

223 (233)
205 (211)

.10.59',o (.11.1?'o)

140 (153)
133 (113)

35.7 9/o (,10.3%)

6e (6e)
65 (63)

"13.6% (38.9%)

FDP
86 (44)

8.4o/o G-3o/o\

52 (8)
10.39/o (1.3%)

2e (3)
1,8 % (2,s%\

s (3)
3.3 % (E.0%)

Bündnis 90,Die Grünen
56 (36)

s.59',o (4.0%)
36 (r s)

7.\% (3.1%)
14 (10)

3.8 % (3.1%\
6(r1)

4.0 % (8.6%)

Erststirlnen für Schereika 6 6

Z\\eitstimmen für
PDS

RF.P

G aue

NPD
PBC
Schill

1"1

2
1

1

7

E

1l
1

I

1

1

5

1

1

l

Gliltise Zweitstimmell (unsült.) 1027 (11) 505 (3) 373 (i) 149 (3)

Die Briefuahlstimmen sind nicht enthalten. Sie wurden filr das ganze Amt Lütjenbu.g-land zentml dort ausgezäl 1.
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Bund I-and Wahlkreis Gemeinde Blekendorf Kaköhl Nessendorf
SPD -2.4 -2.5 -3,9 -7;7 -1.6 +2-6
CDU 13,4 +o 't -1,3 -0.6 -4,6 +4,7

Dabei ergeben sich gerade
Abweichungen!

in unserer Gerneinde immer wieder höohst unterschiedliche und überrasohende

Diese Wahlhelfer sorgten in den drci Wahllokalea für einen reibungslosen Ablauf der Wahl:
Blekendorf Wolfgang Stuht; Konrad Kardel, El&iede BendGl&, Maren Schwab, Harm Krusg Joaohim Utecht,

Klaus Voß.
Kaköhl Ulrike Meier; Jörg Crraf Plateq Tilnm Paustiaq Ema Polack, Alfons Sohödng, Jens-peter

Manfred Erbe (Sechendorfl ).
Nessendorfl Jürg€n Klodt; Jens Lohmeier, Uwe Colrnorge4 Volker llanuscir, Ulrioh Ilarms, Eoktard

Heiko Schwien.

Siewers,

Regier,

Auoh in unserer Partnergemeinde Zierow (Iandkeis Nordmecklenburg) hat die §PD gewonnen. Sie erziehe (bei
den Zweistimmen) 37,3o/o, CDU 34,7yo, PDS 14,8yo, Crtäte 4,q/6, FDP 4,7%, Schill 3,1%, NPD und REp jeweils
a3yo.

Ä1rnlioh das Resultat bei den gleichzeitig stattfindenden landtagswahlen: SpD 3i,2o/o, AU 3i,o%,pDs 14,2o/o,
C'ri,l'e2,9o/o,FDP 3,9/o. Sohjll3,l%, Spaßpartei 1,0plo, Sonstige zusammen 0,89/0.

Sitzung der Gemeindevertretung
am 3. September im Raum Landgasthaus ,Paustian', N€ssendod 32 Zuhörer, daruter C.Kuhl (KNI)

Diese Sitzung war auf Verlangen der CDU-Frakio lqrüfüstig zu Stande gekmmer. Die Verlegung der
Trinkrtasserleitung io Sechendorf wurde durch die dorti.g€n Baüußnalmen nötig wüLrde die L€itung unter der Straße
verbleiben, wärsD ständige Reparatu€n und Rohbrüche bei der 30 Jahre altrß L"eitung ar befürchtm Jürgetr Klodt (CDl,
bestritt denn auch nicht die NoI{€ndigkeil bemängelte aber die schl€chto Vorbereihiig und die fe}lende Absicherung im
HausLaltsplan Bürgermeister Ebr*e $ies darauf hiq dass Klodt bei der Baueimveisung anweseird war, als die Verlegung
€rstnals iDs Gespräch kam. Ing. Hinz hat s€k günstigo Preise b€i d@ Iirmen Teerbau und Rshse eingeholt rmd i1 weiteren
Vdhandlungen eine Rcduzieruag der Auftxagssüme auf21.945,46 € netto erreicht. Die Auftagsvergabe {urde einstiaünig
befiIwotet.

Dam ging es um den Ausbau der Kreisstr{ße 20 in Secheadorf. HieI forderte Järgen Klodl ein überfahbares
Ruadbord, um einen landwirtschaftlichen Begegrnrogsver*ehr zu erEri8lich€n. Bürgemgister Eh$k6 frinnerte an die
Eitr\vohrcrversammlung im vorigen Herbst, wo ein einseitig überfabrbar€s Rundbord geplaol gewesen r ar. In ornEn folgendea
Behördengespräch hatte die Verkohlsaußicht dieses Rrrndbod wegen der Geflikdrmg der Fußgänger nicht geneldigt, er wies
auch d6aufhi4 dass J. Klodt üb6 di€ses E4ebnis informiert \i,urde- Hans-Peter Ehmke schlug dam vc,r, beim Shaßenbauamt
die Verstärkrmg des Untergrudes auf beiden Straßerßeiten einzuforderq um sp:itere Folgeschalen duroh Ü,berfahrcn des
Radweges ulld des Bifgersteigos an vermeiden Die Geneindeverheh:ng beschloss dann einsrimmig, b€im StraßeBbauamt
Rendsburg do Einbau eines ve$tärkteo Unterbaus im Radweg und im Fußlleg zu fordern Es sol1te ebenfalls möglichst sohrcll
ein Gespläch üit dem Sbaß€r0trauarDt und dem Kreis stattfinden

Daaach war do illegale Wohnmobilpletz sm Strand Thema. Auch dies hatte die CDU auf die Tagesordrung gesetzt,
durch sirren Bericht h den ,,KN' alamieft Hans-Peter Ehml<e bezweifelte die richtige Wiedergabe sei{er Außerungsn- Der
Wohrnobilplatz sei nicht ilegal, s.odem gar nicht v@harden, es handele sich ün einer Parklatz ürit Gebührenohehng. Er
b€richtete, dass er mit Campingplatzbeheiber Schötring ein G€spdoh geführt habe, gerneinsam einen Wobnmobilplatz mit (der
dort vorha[denen) Ver- und Entsorgungsstation zu schaffer]-

In der folgaden Eimvohner&ageshrnde war wieder ,,Secheadorf' das Hauptthema, dlicho ADliegd zweifelten di€ Wsisheit
des gerade gefassEo B€scblusses an Dsr schloss sich dann auch Jürgen Klodt a4 do wenige Minuta vorher auch die Hand
gehoben rmd zugestimmt hatte... (Ende 21.40 Uhr)
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Sitzung der Gemeindevertretung
an1 24. September im BBZ Futterkamp. ,,Raum Bokelholm", 2'l ZLrhörer. daünler P.Braune ((1\)
In der lrragcstundc ging cs zunächst un die Aus§:eisung ron Crunds!ückcn 1,1 Nfciscn\\eg und dre

lbrlcgrtng dos Spielplatzes
Dann \\rlrden dic Bilalrzen so]lie Ge\r'inn- ünd Verlustrechnungen dcr Bcrrtebe firr 2001 fcstgcstcllt Il11

Was serrersorgungsbetrieb hat sich ein GeFinn ! on 13 . I I I ,69 D NI crgebcn \tr:crkleiter Hans_Pctcr Elmrl{o

flilütc das auf sparsane Haushaltsfillrlrng zunick und bctontc, dass tror der lonnaligen Senkug des

\\rasscrprciscs noch Gerinne erzicli \!ürden. E ,A.u$lsl kam mit seinem Antr:rg. dlcscn Gc*'inn an dcn

Cemeindehaushalt zu iibcnrcisen. nicht durch, SPD und CDU voiicrtcn filr das ubliche Vottragen auf l1eue

Rechnung lm Abwassertreseitigungsbetrieb schcn dic Zailcn efllarturgsgem:rß ruchl so rosig aüs: Statt dcr

im Haushalt qingcplar en 123 000 Dilf sild numlehr \reitere I0.57?,76 DNI r on der Cemeinde auszugleichen.

Der Kurbetrieb schloss erlreulichcnreise €bsnfalls mit sincm Gewinn ab. er bclicf sich ouf 2'1.037.-19 DNI.

Sprecher der SPD bctontcn. dass das wohi das letae NIal sein \\.Lrrdc, dass so ein CeRirn im Kurb€trieb
möglich sci- rveil durch den Verkauf dcr Strandkörbe in Zukunft die ca 50 0ii0 D\'1 Überschuss aus der

VeüInctung dem Belrieb fehlen \\ürdu-n.

Wie schon im Wasser- LLnd Wcgcausschuss gmg es datrn um dcn landwirtschaftli.hen Wegebeu. Hier
§urde festgestellt, dass mchrcre Wege in einem scl{echten Zustand sind Als besonders dringlich§ird der Weg
nach Klctkamp aagcschen. hierfür so1l Ing. Hirz bis zur Norc beni1zung eini Koslenschätzung für die

Sanierung vorlegen. l'ür die Wcgc von Friederikcnthal bis zur Gemeindegrcnzc tucltung Schniedendof (dort

\1i11 die Cemeindc Hoh\\echt ilrc Seilo ausbaucn). fft Haansahl (Sechendoo, fur den Lehmbcrg (Rathlau-

Kolonic) Lrnd auch für den Weg nach Kletkamp sollen Kostenschätzüngen ftr eincn Ausbau bis Anlang 2003

Yorgclcgt \1€rdcn.

Dic Betreuende Grundschule §ird numlchr (rücL-nirkend) ab I I2002 ciogericht.r 9 Kinder sind hierfür

angemeldet §orden und rerden an { Tagen insgesarnt 7 Strlndcl betreut.

Für cmen jvlartdtreff in Kaköhl lassle di. \rcrirciung dcn

Grundsatzbeschluss. so eine Einriclrturg crriciten zx \\oL1.n Em Cespräch soll

zl\ischen !'ertretem der Gemeindc. dem Amt und dcnr (einageo lerblicbenen)
Inreressenten stattfi nden

Für dcn Fuhiense€, dü durch dic Umleitung in Scchendorl slark fiequentiert

wid, §urde 1on A.licgcm cine 3okn/h-Beschilderung gefordert. Das

Straßenbauaill hat signalisiert, dass \rohl dincr i0kd{1-Beschrankung

zugestirnmt \\ürdc. Bcschlossen $urde aber ein. 3tihnh-Bcschr:inlüng.
Bürgemlcistcr Ehfite sch]rB !or. diese auch filr dcn Tvischlag in Blekendof
zu beantagen Das wurde ebcnso ernstr,'nnng befüß\'ortet. $ie die

Auffordenrng an das Rendsburgcr Straßenbauantt. einer Verlegung des

Ortsschildes i! Kaköhl (tuchtung Oldenburg) doch zuzustimmen. Bei

Ablehnung soll ein O(stelmin mit dem Straßanbauamt lerlangt §€rden.

Der lctztc Saand bei dcr K20 in Sechendorf $ar auf oinem $citücn
Bchördengespr§ch ro. Ort geklä \\orden. Nunmcbr gab es ein nachträgliches

SPD Froktionssprecher Angebot für das Aulitchnrn \on l2i r bereits fertig§rn HoJhbord urd das

Gcrd Thiessen vsrsetzen von l25m Iletonmndbord so§ie für 620 m Betonrundsteine- es be'

läuft sich auf 6.127,33 €. Nach :rusliihrlicher Aussprdche ßrrde dic Ühemahmo der Kosten cißii]lrmig
beschlossen.

Dicicr Birr *urdc auf Antrag dcr CDU als stclh crlretender Vorsitzender des Finarzausschusscs

vorgeschlagen (Nachtblgcr von Thomas I(odt) und bei eigcrcr Efihaltung gc*'ahlt SPD-F.akionssprechcr

Gcrd Thiessen scblug ror, dle P:ichterin der Strandkorbvermietung *cgm der rielen Velstößa gcgcn dcn

Konzassioüs\ormlg abzumahnen- um sich die §\tl Kiridigung nach §26 oflin zu ha.llen Iher $üdc cme

.A.uflisiung dü Vcrstößc beschlossen- mit der sich dmn zunachst dcr Ktraltsschuss befassen §ird.
In nichtöflentlicher Sitzung *Irdcn \\eiterc Auftragsverglben lur das Feuerwehrgerätehaus in

BlekcDdorf beschlossen: Nlaurcrarbeiten flir 23 62il.El € an Fa Herdt& Bomdl Selent; Fli§senl§qearbeilen

für 40.507.+5 €, an Fa Martsch. Lütjcnburg; Hoizunqsbauarbe!&! ltir 12.850 € (nur llatctiallicfLrung) an Fa

Nöhr, Blekcndorf: S-ql.nEqi!§!4!1!!a! r 3.461.15 € ebcnfaiis an Fa. Nöhr, Blclendorf: Elekroalbeilen für
7.3 3 0 € an Fa Lenkersitz, Lütlcnburg: Tischlerarbeiten fur I 0.8 92 € an Fa. Bunieisicr, Kaköhl

E de dor Sitzung: 22 :0 Lltu
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Aus unserer Gemeinde

poliiiler gudc der Blekendorfer Bürsemeister gemein-
sam mit eidgen ,,BerufskollegeD" mit der EreiheE-von-
Stein-Medaile ausgezeichnet.

Ge!rägt häiien iln die beseeten 60e.
Jahre, erzählt der 5E Jä]niqe. .ler
hau! tl cmfli.h a1s Lchrer arbeliet Er
war lange Zeit rreislorsitzcnder der
Jusos. hat als Srudent an han.he.
Demos r.ilgenonürcn i1109 zos cr lon
[I.]]see aus berufllcheD G;unden
na.hBlekeDdorl Bereirs .ln JaIJ s! ä
ter kam er als 25 Jahriger riber drc
Listeder SPD indenPlönerKreistae-
der Stad €iner langen politischeD
Kaüiere nn Kreis so\rie in der G.-
mcinde. die für iln ihher än orstpr

Diel u.ktiohen kammankaum al
le alrlzäb len: Er war NIitAlled im ]\rilt
schafts- und Frcmdenlerkelusaus-
s.hüssd.s l.rcises (bis 1986), Mitslj€d
des Irakiionslorsrandes (19t0 bis
19861 ist !eIt 1990 dnekl sFuahlipr
}ilelia{ .bseordneter m il'aht [reß
LLl:jerburg-Land-Ost und seit 1998
V.r!,tzend.r des HauDtausschusses
Seri 19?2 sitzl er duclieeherd in dcr
Blek.ndorler cem€inderedretung
lor 1!ll6 lris 1998 aLs BürAemejstcr,
dam als Siellvertreier und scii I,Iärz
2 00r !§ieder a1s Biügermeisicr

In der ernllten Laade.meinde d€§
r.relses hat ereiniges beilesl Erseiz
te sich dalrir ein, dass die EDV irih-
zeitig .ingeführt nüde 1Ed Bieken-
dort im Intetuet Aütritt soEar f.h-
rend im Kreis Plön s'aa da;s gteich
nach seineh Amtsantrill dF.KindFr-
gaften gegründei srrde (damals mit
.irer Crvnp., heulemit 7J Inideflr rn
dri Cruppen) dassrt1dreseh Jahrde
B.ireute Grundschule du ukam ud
die drer Fcue$'ehren der c.melrdF
Ge.ätehauser bekamen. Siolz isi er
luch darauf. dass Blekcndorf als.tn.
der erstcn cemernden uberhaupi e!
rFn Lzn.l;.hafisnLn I f!idlie

Iras sei natrüLi.h ein. starke Ar-
bcilsbelasrung. Dnrer der lor aii.m
seine Irau und seinr heiden Kinder
SeLlttn halie.. m.ini er Ilurch seil.
Tllllgk.ir se, .r haufle rLcht zu H.use
!.,:.!e. ..I.h \rär n,e .in le.,Lrem.r
iirri.l.;,ri.h ir.ir I SPIrtrlrLt ,i.:.m.
ELns.halzung Ni.his üb.n.hrn-{l
urd.iniarh rbni.Ler <Ddcrn ihm.r
kdtis.hnr!hiragei - das seiseialror
ro ,,So laae. man st..itct. kann nran

Hohe Ehrung für Hans-Peter Ehmke
Freiherr-vom-Stein-Medaille fiir unseren Bürgermeister

BlekeEdorf (SA)..PoliüI istmeir Hobb\-, saqi Haüs-pe-(erEhnl}.. Ein Hobby, das ft.chotr seirJah.rzehnletraus-
übt. Für seine Verdie,st€ als ehreEamuicher Kolllmüal-

Dieser Berichl erschien am 31.10. in der KN, Ausgabe Ostholstein. Aufder Sitzung der Gemeindeverhehtng am
28.11. wurde unserem Bürgermeisler seitens der SPD-Frakion gratuli€rt und ein Blumenst@uß überreicht.

Für se neVerCiensl. 2!s!ezel.h..1: Fans Pe:er Eh..k. m 1 de. Fre hen-vorr-Ste.
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Dis Wirtschaftspläine der drei Gemeindebetriebe für das Jair 2003 wurden in don zus|indigetr
Ausschüssen besprochen.

Daboi weist der Kurbetrieb ein Minüs von 24.900 € aus, vo. allem begründet durch die fel ende[
Eimallrnen aus der lukrativon Standkorbvonnietung, die ja nun privatisiert wurde und deren Verkaufserlös
wie vom Gutaclrter angekündigt nunmehr vefrübstäcld ist. Nun bleibt truI noch ein Minus auf Daü6r_._ Und
der Clou: WGB tmd CDU lehnon den Wirtschaftsplan (Lu1d auch den Gemeindehaushalt) wegen des (von ihnen
selbst verursachten) Defizits einfrch ab-

DcI Wasserbetrieb ist nach wic vor rccht problemlos. Hier wird eiu JabrcsgewiDn von 14.900 € erwartet.
Wie eigedlich zu erwarten wzr, sink erfreulicherweise auch d,rs Defuit des Atlwasserbet ebs auf

üunmehr 43.600 € Jahresverlust. Dulch Veränderungen in Folge eines Antrags der SPD ( der auf der
Haüshaltsklausur-Sitzung de. Fmltion am 1./2. November in Malente ,geborctr' vurde und dem der
Finanzausschuss einstimmig zustinrnte) wird dieser Verlust aus dem Vermögeßplar arlsgeglicherl dafüt wird
der Gem6i[dehaushalt entlastet. WsDn sich dÄrn spät€stons 2004 alle Anschlüsse dies€s gmßen Bauvorhabcns
auf die Verbrauchszahlen auswirken, dürfte das Defizit noch etwas schrumpfen.

tr
Die Gemeindewailen am 2. März 2003 wefen ihre Schatten vomus. D€r SPD-Ortsverein Kaköhl stellte

auf eioer sehr harmooisch verlaufenden Sitzu[g am 21.11- scine Bewerber auf. Daloi is die neue Liste von
großer Kontiruitit gekemzeichnet. Die ersten Plätze gingsn an bewaihrte Cremeindsvertret{ Auf platz 1

natürlich Bürgemeister l{atrs-Petor Ehmke, da:m Holger Schöoiüg (Kaköbl), Heidi Ebmke (Blek€ndoo, Gerd
Thiessen (Blekendorf) ünd auf Platz 6 Holger Ehlers @atl au). Neu sind auf Platz 5 Brigitte Bauor
(Futtertatnp) und auf Plüz 7 rJt^E\eß (IGköbl). Diese 7 sitrd gleichzeitig aDch Direkkandidateq die aüf
dem Stimmzottol eßcheinen. Auf den weitercn PLitzsn folgen l-ilrike Meier (Kaköhl), John Eve$ (Kaköt[),
Jöm-Uwe Nothdurft , IIaDs-Wemer Bastian (beide Fuüerl@$p), Erhard LübI (Fufier*arop), der nach ründ 30
Jahren in der Gemeindeverhetung nicht mehr an vorderster Stelle mitriachen will, Güater Griehl (Kaköh1),
Elfriede Bendfeldt und Rolf Hoftiraoa (beide Blekendorf).

tr
Die CDU stellle am 19.11- it(e Liste anf. Dabei rurde bis zum Naohmttag fieberbaft nach Kandidaten

gesucht, mit einern durchaus überraschonden Ergebnis- Folgende 7 w€rde[ auf den Stirffnz€tteln erscheinsn:
Jörg Graf Plater! Jürgen Klodt und danlt fünf n6ue: Halm Kruse (Secbendoo, Karl Maßnanr1 Timm
Paustian (beide Kakötd), Detlef Wolter (Belvederc) und Ines Birr (Blekendorf-Schütterwiese). Im
Zusammenlang mit der KardidatonfinduDg ist der Redakteul des CDU-Boten und lräfgerliche Mitglied der
Fmldiorl, Uwe Kaber! aus der CDU ausgetreten.

GeU
tr

ind rtretunsere mer n deve n
SPDr Funkionen CDU: Funllionen

Hans-Peter Ehßke,
Blekendo4 E 04381/8777

515 Bilrgermeister Jürgen Klodt 424 1 stv. Bgm., Vors. Was-
ser u, Wegeaüsschuss
uIId CDU-IE&tion

HolgerSchönin&
Kaköhl, E 04382/920 545

4411 2. stellv.Bürgermeister,
Vorsitz Kurausschuss

Cbrista Ebert 388 Kurausschuss

Erhard Lühr
Futterkamp. 80438 1/8034

4t4 Vorsitz Finarlzausschuss Jörg GrafPlaten 432 Voßitz Bau- und
Umweltausschuss

Gerd Thiessen,
Blekendod I 04381/8727

4',70 Fmktionsvors., Wasser-
Wege-, Bau-Umw.-Auss.

Dieter Bin
1417)

Finarzausschuss
(§ü dcht auf dd ldr Lnl:

Holger Ehle$,
Ratl au, I 04382/614

427 Wassgr- ünd
Wegeausschuss

Hubert Pra.h1

(4O2)

Finanzausschuss
lxI m.hi arl dar rr Lßl:

Heidi Ehmke,
Bl€kendorf, I 0438 V877?

,ll8 Bau- u Um*eltausschuss WGB:
Eckart August 205

Kurausschuss und
WGB-Frakion

?f"äI$"T3ff',fffi*' V [määxi,T;;s;
Ardrcas Köpka 180

o61)
Finanzausschuss

Finanz-und Schulansschuss Uwe Nothdurft. FutterkamD. I 6707 Gnrike Meier. Katöhl. 0,13a2J92O 494\
\\'asser- und Wcscauss€huss Hars-W. Bastia{ FutterkaaD. 1644 fGünter Gdehl. Kaköhl. 04382/414)
Kurausschuss T.aute Bondas. Sehlendof, 04382/920 832 (Lllrich lturms, Rllhlau, 043 82/13 14)
Bau- und Umweliausschrßs Brisitte Bauer. FutterkamD. 5200 (Dirk Rildmann. Katöhl. 04:182191)
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Die Gemeindefinanzen sind wieder in Ordnung
Mit dem Nachkag 02 ist der Haushalt wieder ,,gerade vot'.

Dcr 1. Nachtagshaushait 2002 weist um 143 700 € erhöhte Eirmalrmen tmd Ausgaben im
veiraltungshaushalt und um 104.700 € erhöhte summen im v€rmögenshaushalt aus. Diese verändeÄgen sin<l
durch allerha:rd Heinere ,,normale" Planabweichungen begdindet (u.a. betreuende Grundschule), vor allä aber
durch steigende Gewerbesteuereinnafunen, höhere Schlüsselzuweisuagen und Zweitwohnungssteu€m.

Das wichtigste Ergebr s aber: Der aus dem Jahr 2001 wie ein Damoklesschwert über der fümeinde
hängende sollfehlbetrag von 179.2N € ist mit diesem Nschtragshaushalt nunmehr vollständig abgedeckt!
Damit sind die Finanzen der Gemeinde wieder in ordtrürg. Das ruhige, unaurgeregte wirtschaften unseres
Bürgermeisters Ham- Peter Ehmke mit sparsamer Haushaltsführung in alten Betaieben ünd im
Gemeitrdehaushalt hat nacl seiner wiederkehr in sein Amt die den Bach heruntergegxngem Fitralzen mit
gemeiosamen Änstrengungen aller Gemeindevertreter wieder auf die Reihe gekriegt und in geordnetes
Fahrwssser geführt, trotz sller Querschüsse und Mäkeleien der beiden anderen Fraktionm in der
Gemeindevertretung.

Utrter diesen Vomussetzungen ist aucL der Gemeindehaushalt 2003 durchaus als er&eulich anzusehen. Auf
vorschlag der SPD wurde im wasser- und wegeausschuss bereits einstimmig befürwortet, an stelle einer
Überfihrung von 149.600 € in die Rücklage lieber mit diesem Geld

1. den Verlust im Erfolespla4 tpq:Et@O € auszugleichen und damit dco Gemeindehaushalt um den
ql€icho1 Betrag at edlasten

2. d€n verbleibenden Betmg vol1 106.200 € zur Sondertilgupq eines Darleh€ps zu verwelr.Ien. was
erhebliche Zfusen cinspalLud dem Betieb sehr zu Gute kommt.

Der Etat 2003 um&sst im VerwaltuDgshaushalt ein Volumen all Einnalmen ul1d Ausgabe[ von 1.620.g00 €
und nur 53.500 € im vemögensbaüshalt. Größte Brocken sind dabei wie immer schule utrd Kindergarten, währcnd
die Sozia.lhilfekosten weiter sinken. Di€ steigend@ EinkommensteuerantEile deuten auch nach Einschätzung des
Anrtes auf eine qesunde Finair«aft der Gemeiüde hin. So können im Ergebnis beach{iche 59.500 € dem
vermögenshaushalt zugeführt werden, ein Ergebnis wie seit Jahren nicht mehr! und im vermögenshaushalt ist
sogar eine Zufühong an die Rücllage (Spa$uch) von 16_700 € drin!

Dann gab es aber bei den Beratungen im FiDanzausschuss doch noch Übermschungen. Di€ geDannten Zallen
sind also nicht endgültig, denn WGB und CDU lehnen den Haushalt wegen des Kubetriebszuschusses ab (siehe
Seite 6) und wollen nurr von den gemeirsarnen Sparbeschlüssen wieder abweichen und die 207oigen Küramgen bei
den Entschädigunger ffx die Feuerwehr und beim Zuschuss für dm SC Kaköhl wieder dctgängig machen! Alle
anderen freiwilligen Leistungen sollen weiterhir gekürzt bleiben. Diese kuzsichdgen Bescliüsse lehnt die SPD ab
und zunächst den w€iteretr Vgrlaufdes Jahres 2003 abzuwarten.
Unscre Meinung:
Ligcntlich etne gte Ndchticht: Drc Getncinde kan11 .ntl ge\ n./c H{1lßhahrwthälttisse bltckefi Der
,'ertldltlngshatßhah ilt auLll .\ttukntrcil in Oftln ng,. das in eine erlielliclle Pcrspckn|e.fiir elie Zuianfr. Dct
kön1len sich dlle Gemeituleye rcter.teuehi Ab?r rielleicht pas.\t do\ nicht in clen ,bnrlthlknnpl? Dd muss dann
\egen .ie.\ Kurbettieb\minu: elcr gcsamte Hdu.shalt ahgclehn ytrtln. (i .l,innatt zuntlchst cilmal ahzltvdrten,
ob dcnn in Ldtfe.ies komnenden Jahrcs ertl tteiterc teringere Stellereinnahnan stch auch q4 drc Gemeinde
,:tui\t,i*eh ro!\en WGB Ln.l Cl)U mit einseitigen Anttuig.n .la! geneinsamü Sporpaket cnikindigen.
Zrt l:tin enulp: l)as gemunsane ,lpctrp.tket bestand a s drei Tctlcn:
l 1 den l:erkattfwn Lrtdv,irrschalilichen Fldchen un.t ,lhhngehtluLlen: dat i* geschehen tmel hllt gtöllrnt€ttr zu j

Aus gie ich.its,\a ll lehlb et ]'11 ls hli gett,lgen
)) Lrhohung,.let (iabithrcn im Kind.rgdfian. ün Kut- nd im Ailrd$ethluTb: eh! is ge!&ehcn varfttra e

B!tuihE!an schmerzholi untl ltat t{en (von tler Gcnctnde .tuszuEleich.ndcfi) ,-erlL§t (iet beidcn genannten
Batriehe rcduziefi

3) 2A9l rye Kliztng dcr.irel\tilhgen Lcte gen dcr Gcmtntie, dds betrilji cie Suzl Brgcidet det
Genrc1n.{€tettrerct Lli( A fit and\entschaidi guiigc n Jii t. Liic Ic cr\.tht.-I1ihnng.\h.aifie sovia ,:fie T,u.chij\\e .11u.
t'arcine unLl frrbanLle (fi(: fuikohl, Detisch?: Rote\ Krc z. Soztdlverhtlnd).

Allts.vtllnath dent ,l'i iic11 ron /GB und (-D(l run \o bl(iben ru z,1,ei A \nohne hei tLr [euen ehr utl hcin
,\( Kdkohl wlleh di e Ki)rzun t.n zrhickg.holnttell i ertle n
Das holten vir von cler SlL.lio. kffztiütig und nvernilnlitg tn.l ,: l(h Mlg?rccht. Es ist untere! ?:rachleß \ti!
oben ousgtfuhrr das litische Sign.l. jüzt bein erste ,t bersneli dn Eatizont gleich )tiedet dot t,ü horn
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Jahrhundertb au ab ge schlo s s en
Nessendorf an dre Schmutz- und Regenr.vasserkanaiisation angesclilossen

.. Das ist ein schmuckcs Dorfgc§ordcD ', so ziti§ 0n die ,,Kiclcr Nachrichlcn unscrcrl Bürgenneistor Hans-Pctcr
Ehnrkc anlässlich dcr Bauabna}mc dulch Vcrkctsr lon Straßcnb3uatnt Rendsburg- dcr Bauiirma Gollan- dcr
Vcnraltuig urd dor Polilik

l)as i$ cler veitere 7äri Die Bauarbeilen haten im März begonnen und \aren \]iüe Okobcr boendet ..Damit
haben rrir unseren Jahrhundertbau der Ab§assorbcsoiiigung jotzl cndlich abg.schlosscn-. sagte Ehn*e. NIit
Ncsscndorf surde der lctztc Ort dcr Gcmcindc an dic Schmütz- und Regen§asserkin3lrsation abgcschlosser (rber

vier N{illionen Euro seien ir den vcrgengencn zehn Jahren in den einzelnon Onsteilen dcr Cemeinde Blckcndorf
lerbaut sorden, so der Bürgermeister.

Dic Baumaßnahme *ar gemeinsam mit dem Straßcnbauanrt Rondsburg angcpackt torden Wäluend die
Gerneindc dic Kanallcitungcn rcrlcgtc, ,,hat ulls das Skaßcnbauamr ehe iflrndcrschönc Straße gebaut". Die
Otsdurchfahri sei zülclä vor tund 50 Jahrcn gemacht worden. bcrichietet Ehn*e J.ri \\rrdc der Untergrund
komplctt emeuert Doch die Nessendorfer haben nichi nur eine neuc Aspheltd.ck. lrhilten: auf dcr cincn
Straßenseite inrrde dcl Gchweg roi gepflastcrt, aulder anderen Scitc onlshnd cn1 ncucr asphrlticrler Rad\\eg.

Zusätzlich surden die Straßenlatemen auf dre Geh\\€gseite isrsetzt und \trdichlet Dr.i ncuc Lampen seien

dazugekommon. so Ehmke. Er hob dre heworragendc Zusa-.nmenarbeit mit Straßenbauamr Rendsburg und Baufinna
hervor: ,.Wir sind sehr zufrieden."

tr
Dio Gemernde rvird aul Beschluss des Kurausschusscs zwei Flächen für Wohnmobile :rüs\!eisen. Damit soll

dicscs seii Jairen fir Arger sorgende Thema aus der Welt geschafft s:elden Zum einen tird Craf Platen aufscincn
Campingplatz .10 Stellplätze cinnchten. ZuIr andcron sollen aut der gemeindeeigeflen Parkll:ichc angrenzend an
den Campingplatz Schöning *eitere ca. 30-40 Plätze cntstehcn Dio Enisorgung \\lrd lx.r irn dre vorhandenen
Anlagen des Campmgplatzcs algcschlosscn. Mit einem Planungsauftrag so11 diese l\I3ßnahme zunich$ vorbcrcitct

u
Für den Ausbau des Weges Haansshl in Seahendorf

gibt €s eircn Antmg der Adieger, dieses Vorbaben in
Eigenleistung auszufuhren. Es liegen Kostenschätzungen
von Ing. Hinz ünd von Bertram Dietel vor. Über den
Ausban soll zuaächst in den Frakionen beraten werden,
zudern soll Herr Diotsl kontrete Zahlen vorlegen.

tr

,grm 
altctt ryncfrfu

Gutbürgerliche Küche
Inh. DirkWulf
Strandstraße 20

24327 Sehlendorfer Strand
TeI.04382-345

Parlyservice ab 15 Peßonen außer Haus
Winteröffnuflgszeiten:

Freitags und sonnabqds l7-21.30 utr
Sonntags ll-14 und l7-21.30 uhr
§eitere Temline nach A

ßlumenhaus
,- l,angt'eld1--R§,,ROP 

B.
GARTENBAUBETRIEB

GARTENCENTER

Lütjenburg
Neverstorfer Str g

Telelax 40 09 22

re. 10.13 81) 40 09-O
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Klaas un Hinnerk
K oos:
Hinnerk:

Kioos:
Hinnerk:
Kloos:
Hinnerk:
K oos:

Hinnerk:

Kloos:

Hesl ol hörlvun dol Drücken?
Lol rnit b ols tofredenl Drücken muti il jümr.ers, wenn ik op den puii silten clo. lk
bin froh, wenn ik dormil longs binl
Och woll lk meen doch dql Drücken vör dol, wol een to verqnlworlen hefi.
As ik dl kenn, hesi du ok ol eenen in'n Sinn, de sick drücken deiil
Genqu. lk meen de CDU un de WGB in de Gemeendevedrefung.
No, wol hebbl se denn nu wedder moki?
Se hebbt doch dii Johr de Strondkörl
verköffii
Weet ik, weei ik. Dor hebbi wi doch ql
över snclckl.
Genqu. Lln dot is nu jüsl so komen, qs

Börgermeisier Ehmke, de SPD, de
GLrlochlers Lrn gonz veele Börgers
dot scggt hebbil

De Kurbedriev moki nu Mlnus, för 2003
rekent se in den Wirlschoflsplon mil
24.900 Euro Ünnerbionzl Un mil de
Slondkörf weer o lens kloT wesl, denn
hotr dol een düchdigen överschuss
gevenl
Un wol is dol nu mii dol Drücken?
De CDU un de WBG hebbl in den Kurulschuss den PIon eenfoch oflehnt, wieJ
se mil dqs Minus nich inverstohn sünd, wol se sülben mit ehrn Sirondkorf-
verkoop lo veronlworlen hebbl.
Un wot pqsseeri nu ?

Nu is dot Schiet. Nu heil de Kurbedrief erst mol keenen Plon, de för 2003
gel,en deit. Un de dor gor nix för köni, de Börgermeisler un de Kurbedrlef, d-^
gonze Gemeendehuusholl word dorför beslroff, wot de onnem uulheckt
hebbt. Dqt is je wull nix onneres qs sick Drückenl

Hlnnerk:
K oos:

Hinnerk:
Kloos:

Hinnerk:
Kloos:

24327 Kaköhl I 04382 - 328

tr
tr

llolzfcnstcr El 'l'üren
Kunststoffenster ETreppen

E llaunrteiler E I n nena usbau
E Einbauschränke E Verglasu ng

'llrcerell(under sagen zui.r vie[en Dantfür [as urls
eflt1 eB ente ,rachte'l/ertrauen unrt urüxs cfrzn

frohz Festtage und affes Qute zum laltresuecfrsef

,,Elekeodot'ferzeilaoe' - 6eite I - ltr.6? Oezeatber ZOO?



Wir stellen vor: Gustav Schwien
(Folge 35)

Gustav Schwien ist sozusagen ein Blekendorfer ,'Urgestein". Er wurde hier geboren und hat sein

Leben lang hier gewohnt. Sein Vater Ludwig Schwien siammte äus HÖg§dorf, wurde im Ersten

Weltkrieg ig6yo iriegsbeschädigt (Spannschuss im Fuß), war dann Kutscher und Kuhhirte auf

Kletkam[, ehe er als Witwer die Witwe [Iartha Nöhr in der Blekendorfer l\rooskate heirateie (zu §einen

3 Kinde; kamen 2 Kinder der Wit\,ve). Das Paar hatte ebenfalls drei Kjnder. Von allen Kindern isi Gus-
tav der einzige noch lebende. Ludwig Schwien wurde 1928

Försierkutscher und eine Ari .Mädchen fur alles' auf
FLriterka.np 1929 konnie die N'looskate im zuge der

Alflösung der Gutsbezilke erworben welden. Her wuTde

Gustav am 151.1932 geboren. alle acht Kinder lebten

zunächst im Haus, zu dem 6 Tonnen Land etliches an Vleh

und vor allem ca. 50 Gänse gehörten Auch ein kleiner
Hökerladen wurde beirieben. Bis 1937 b eb der Vater auf
dem Gut, ehe er ln Rente ging. Gestorben LSt er 1972, neun
Jalrre nach seiner FraLl

GLrstav kam in die Blekendorfer Schu e und erlebte dort
von 1938 bis zur Entlassung 1947 etche vor alenl
kriegsbedingte Lehrelwechsel. Dazu gehörien Frl.

Herkenhoff, Frl Piekeroth, Fr. Lau und die Herren Breutz

und Kopplin. Nach der Konfirmat on 1947 bei Pasior
Kalthoff half Gustav zunächsi bei L':rth auf Hohenkamp in
der Landwirtschafi, ehe sich beim gerade aus der

Gefangenschaft zu.ückgekehrien Johannes Schlünzen
eine Siellmacherlehre anschloss. Danach fcgte ein halbes

Jahr in der Gutssiellmacherei auf Fuiterkamp Dann kamen
gui zehn Jahre Noistandsarbeiten vor allem im

Straßenbau. Dabei ntLtssien die Flrrnen - jelveils auf drei

lvlonate begrenzt - ödliches Persona einsiellen. ln

1e68: An der M schmasch ne beim p öner r.,useum '"i3!,o?1;),äl?11?i;l?'"it1if"ääfür1,i":""*ä"ll;
Maurer um, wurde später in der werkstatt und in den letzten Jahren als Lkw-Fahrer eingesetzt. Die

Firma (später ,Friedrich Kuhi) beschäftigte in den guten Zeiten des Baugewerbes bis zu 100 Männ, e§

ging auf Baustellen bis hinter Kiel, u.a. Holtenau, Mettenhof und Blumenthal, auch Bundeswehrbau-

stellen in Großenbrode waren dabei. In den be§ien
Zeiten wurde nicht selten viermal die Woche Richtfest
gefeierl, als Fahrer wurde er dazu immer eingeladen.
Auch diese Feste gehören zu den §chönen
Erinnerungen an das Berufsleben, das 1988 nach
einem Arbeitsunfall endete. Beim Umbau der
Blekendorfer Kirche 1962 wurde eine Notkanzel
enichiet. die von den Bauleuten mit Gesang einge-
weiht wurde, Gustav hielt die Predigt dazu. Als
übenaschend Pastor Schwandi dazu kam, meinte der
zwar, er wüsste jetzt einen Ersatzmann für sich, stellie
aber die Lieferung von Getränken für die Bauarbeiter
ab sofort ein.

1954 heirateie Gustav seine Frau Karla, geb.

Konrad. Drei Kinder wurden geboren (1954 Angelika,
1960 Siefan und 1963 Wilma), zwischendurch lebte
däs Päar aus Platzgründen gut zehn Jahre im

,,Kruipott" (Kornhofweg). 1987 ging die Ehe ausein-
ander, bald nach der Scheidung fand Gustav in
Elfriede Schefers eine neue Lebensgefährtin. Tanzen

T963 Gustals.Re ch hinienn Haus
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und Reisen sind die Hobbies der beiden, neben
Fahrten nach Spanien, Ungam und in die
Tschechoslowakei sind die beiden Stammgäsie
bei den Fahrten des Sportvereins und des
Sozialverbandes.

ln der Feuerwehr war Gustav von 1947 bis
1953 akiives Mitglied, unter den Wehrführern Karl
Rönnfeld, Willi Ruser und Karl Spieckermann. Die
Spritze wurde damals vom Auto gezogen und war
in der Schule untergestelli, ehe 1953 das erste
Auto angeschafft und zehn Jahre später das
kleine Gerätehaus in der Langen Straße gebaut
wurde.

Auch seit 1947 ist Gustav lvlitglied der
Totengilde Blekendorf, wo anfangs die Feste noch
am 2. Dienstag nach Pfingslen bei Osbahr, dann
im ,,Trotzkrug" und danach im großen Festzelt auf
dem Gildeplatz gefeierl wuden. Gustav und Elfriede Schefers auf einer Feier

lm SC Kaköhl ist er lange Jahre lMitglied gewesen, hat in Kaköhl und Lütjenburg Fußball gespielt,
Position linker Läufer.

Von 1966 an war Gustav vier Jahre lang Gemeindevertreter für die SPD, hatte sich von Hans Rath
zur Kandidatur ,überreden' lassen und wurde auch gewählt. ln der Zeit (Bürgermeister Niemann) wurde
viel erreicht, der Kuöetrieb wurde auf den Weg gebracht, viele Wege ausgebaut. Die Sitzungen
fanden meistens im ,Trotzkrug" statt, nachher gab es oft ein gemütliches Beisammensein aller
Gemeindevertreter bei EIse Siewers. Das fehlt nach Gustavs (und vieler anderer) lvleinung heute, der
Zusammenhalt bei allem Streit um Sachen. ,,Bei Euch ist es ja wie im Bundestag", ist seine Meinung.

Ansonsten ist der Garten ein weiteres Betätigungsfeld, in dem alles angebaut wird. Elfriede
begeistert sich vor allem für Kreuzworträtsel. Bei beiden gibt es hin und wieder Probleme mit der
Gesundheit, vor allem das Tanzen muss zurückstehen. Ansonsien ist Gustav ein überall bekannter
Mitbürger, der viel weiß und zu vielen Dingen seine l\,ileinung hat, die er auch geme vertritt. Alle guten
Wünsche für die Zukunftl

Das ist die frühere ,,Mooskate"

,, Bleh eo do t'ter ze itaa g'
ln der rechten Haushälfte wohnt Gustav Schwien
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$nf*n-ilodlt- (üoni,ract
§7.

Dem Hufner wird es emstlich zur
micht gemacht, dafür zu sorgen, dass
sein Vieh, naraentlich Schweine, nicht in
den Wegen und auf dem Dode urahei_
tieiben und den Nachbara Schadefl zu
fügen, widrigenfalls er nicht allein in
eine von der Gutsherrschait zu bestim_
mende Br&ehe verfdllt, sondem auch
den Schaden ersetzen muß.

§8'
Pächter darf aii den Cebäuden seifler

Pachthufe ohne Erlaubniß der Gutsherr._
schatt keine Veränd eflDgen vomehoen,
rummt bei Unrerschrifr dieses Conrractes
säomtliche Gebätrde ajs iE guten Stan_
de arr, muß solche bei Endigung dieses
Contractes Malrag t8 6A in guteE bauti_
chen Sta.lrde wiederum abliefern. und
hat daier diese Cebäude wätu.end der
Pachtzeit in gutem tlaulichen Stande zu
unferhallen, wozu er jedoch das be_
nöürjgte Eichen- und Föhren}lolz, so wie
auch Steine und Kalk vor! der Gutsher_
schaJt unentgeldlich erhät. Den zum
Weißen des Hauses nöthjgen Kalk muß
Pächler sich aber aus eigenen Miheln
anschajfen. Sollte sich pächter in der
Unterhaltung seiner Cebäu.le säumig
finden lassen, so lässt die Gutsheft_
schaft solche nöthigerfals auf pächters
Kosten besorgen. pächter muß seine
Dächer stets in untadelhaftem Stande
efhalten rrnd wenigstens a1le JaIß 2
Fach neu decken, wozu er den Schoof
aus eigenen Mitteln hergeben muß; nur
die nöthigen Latten und Dachsch,ächte
erhailt er von der Gutsherrschaft unent_
geldli.ch, muß aber letäere sich da hau_
en, wo sie ihm angewiesell werden. Die_
jenigen Hufne1., welche rleue Gebäude
haben, liefem, sola:rge sie keine 2 Fach

auf ihren Gebäudefl zu decken haben,jäirlich im Frribjah 200 Stück Stroh_
schoof, ä 7 Pfutrd schwer, zu den Dach_
reparafuren der Kathen in den Dörfem
u ae n rgcld lich .

Feuerschaden, ohle Verschulden des
Pächters und der Sei4igen, trägt Herr
Verpächter in Hinsicht der cebäude.
Sollie durch WindsrurE das ganze Dach
eines Gebäudes abgedecld werden oder
ganze Gebäude umwehen, so lässt die
Gutsherrschaft selbige wieder in Stand
setzen und au{bauen,

§e.
Bei den neuen Bauten und Reparatu_

ren der Blekendorffer Kirche und übri_
gen Kichengebäude leistel Hufner. wre
bisher. mit den übrigen Hufnem und
Eingepfairten die nöthigen Hand- und
Spanndierste, ohae Theilnahme des
Haupthofes und der Meierhöfe. Bei allen
übrigen Bauten und Reparatu ren rm
ganzen Gute, sowohl auf dem Haupthofe
und deft Meierhöfen als auch iI1 den
Dörfem, an den Mühlen, dem Mühlen_
damme, den Brücken, Sielen und Auen,
so \r'ie auch aI dem Brök, bei Reinigung
etwaiger Bra.ndstetten und beim Ab-bIlch von cebäuden, ohne alle Aus_
na}l@e, Ieisien säemtliche HuFner in
Gemeinschaft mit den Höfen nach Allei-
tung der Gutsherrschaft die nötiigen
Hand und Spanndienste, und zwar in
dem Verhältniß, dass der Haupthof und
die beiden Meierhöfe 6 Mal so viel teis_
ten, wie eilre Hufe; außerdem .rerden
von der Cutsherrschafl das garze Jalr
hindurch unausgeseLzr 2 Hahdlanger
gehalterr. Wenn neue Gebäude geiichtet
werden, muß P.ächter dazu 2 tLichtige
Leute senden.

Die zum Bau und zum Betrieb der neu

, %Zrrr,p (r r, % alLz /r,)
lnh A Sauerberg

N,1arkllr,r'lete 2 . 21321 Lüljenburg
le 04381 4t 3555
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anzulegeflden Ziegelei llötl|igen Fuhren,
als Aflfalllen von Holz, Feuerungs-
Material, Irhm usw., Verfahren dei
Steine zu den Bauten i111 Gute, werden
von den Hufnern gemeinschafdich aait
dem Haupthofe und den Meierhöfen u-
nentgeldlich beschafft, und zwa, nach
Anweisung der Gutsherrschaft.

§ 10.
SäEmt-liche Fahr- und F\rßwege auf

den Dorffeldern, nebst Sielen uid Brü-
cken, unterhät Pächter gemeinschaftlich
mit den andern Hufnern in untadelhaJ-
tem Zustande. Zu den Siele4 und Brü-
cken wird den Hufriern keifl Holz gege-
ben, sondem sie sind schuldig, selbige
von Stefuren aufzusetzefl, §/elche ihnen
dazu alge'wiesen werdelt. AIle Hufner
der 3 Dörfer unterhaltel gemeinschaft-
lich den Theil der Oldenburg-Lüqen-
burger L€ndstraße von der Ka-köhler
Scheide bis zum Hof Futterkamp, jedoch
bezällt Herr Verpächter den Steinbiü-
ckerlohn.

Von den Nebe regen unterhalten die 7
Blekendorffer Hufner den Weg von der
l,andstraße durch das Dorf Blekendoiff
bis zur Auffa}rt der ausgetlauten Hufe
Großekoppel und den Weg von Bleken-
dorff bis zur Hoberger Scheide, den s.g.
Todtenweg, ferner den weg von Bleken-
dorff tis zur Högsdorffer Scheide, und
den Weg der alr Hamann verpachteten
Hufe; - die 5 Seehendorfer Hu&rer den
weg vom Heinberg durch das Dorf Se-
chendorf bis zur Kal<öhler Scheide, und
den weg vom Dorfe bis zur Hufe Gün-
nenfelde; - die Sehlendorffer Huftrer delr
weg durch das Dorf Sehlendorf bis Ho-
wacht und bis ar! die Sehleodorffer Hof-
koppel. Die Unterhaltung des neu aufge-
falrrenen Daromes zwisctren dem Bin-

Baustoffrnarkt Dittmer
Baumekt . Hok . fteizeitrnöbel .A t --L

Am Kpß. L - 2432 | Lürjenburs t?,1 l*:- ü I
a 03481 - 4os6 o rar.:0438116121/'eßCirÜYt '
rntemethttp:// u7W esn baupadner.de t o' '

nensee und dem Strande übernehmen
säm mtJiche Hufenpächter in Cemein-
schaJt mit dem Haupthofe und den Mei-
erhöfen, sowohl hinsichflich der Hand-
dienste a1s auch der Spanndienste-
Alle Wegearbeiten müssen nach Vor-

schiift der Wegeverordnungen und der
Wegebeamten ausgeführt werden, und
müssea die Hufner sich dabei nach den
Anordnungen der Gutsherrschaft richten
und selbige erfüllen. Sollten io Winter
dje Haupl- und Nebenwege zuschneien,
so sind die Hufner schuldig, solche so-
fort rpieder aufzuräumen und fahbar zr.r

machen, und haben hiezE so viele Leute
zu stellen, als von der GutsherrschaJt
bestimmt vr'ird.

§ 11.
Pächter ist verbunden, die Ländereien

der Insteostellert, welche seiner Hufe
beieits zugetheilt werden mögen, land-
üblich und mit möglichstem Fleiße zu
bearbeiten, ingleichen das Kom, den
Torf, den Busch, das Heu und den Dü1!-
ger der Insten zu rechter Z,eit allzüfa71-
rer. Die vo,t Seiten der Insten für diese
Leistungen zD zahlende Vergütung ist
festgesetzt worden \rie folgt:

für den Scheffel l,and zu pflüge[ und
,u eggen.,,..12 ß1,

füf 1 Fuder Kol'n oder Dünger von oder
nach dem 1\yschlag oder den ebeoso
entfernt liegenden Koppeln zu fa-hrerl ....
5 ß1.

für I Fuder Korn oder Dünger in gerin-
gere Entfernung zu falrren ... 4 ß1.

für 1 Fuder Erde auJ der Koppel ..,.
1ß1.
für 1 Fuder Busch, HoLz, Torf oder Heu

vom Hoffelde...,. 10 ß1.

Dieser Pächtyertrag ist im Original-
wortlaut abgedruckt,, die fettgedruckten
Wörter und Zahlen wurden handschrift-
lich in das Original eingeftgt.
Zu den damaligen zwölf Hufenpächtem

Futterkamps in Blekendorf rmd Sechen-
dorfgehörte auch J.H. Glüsing, 1868
übemahm dann Diederich Frie<lrichsen die
Pachtstelle.
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Konfirmation in Rlekendorf 1962

Dinen kurzen Text unil die Namen der Konfirmanden finden Sie auf der nächsten Seite.

Sind §ie es auch leid, sich auf die

\(
Alter 30 Jahre

Alter 50 Jahre
ieden l,4onat

-'M;"ki 
$trcrt iG;;,br"s, c täiäüäri",

gesetzliche Renle zu vetlassen ?

/
§orgen §ie vor mit lhrem

PER§OD{LICHEN RENTEO{§PARPLAN

Garantiezeit 14 Jahre

der Raitteisenbank im Kreis Plön
Beispiel: Frau, Tarif L
Garantiezeit 17 Jahre

tr'ax: 90953

Aller 40Jatrre

Beispiel: Mann, Tarif L
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Das nebenstehenile Foto ist vor dem llintereingang iles Pastorets aufgenoomen' Dort

im Keller wurden ilamals di' K"#;;d;;";;;;ätet' Die-Einsegnung fand in zwei

Abschnitten in der Kapelle "ttit;ä;ä;;;" 
;den am 1?'3'' die Mädchen am 24 3'

't"1"il-d..t. 
Oi. fi,"t'eiurde zu d",r Zeit renoviert'

Obere Beihe- Hetbert Ml"tUeJii'ltJ"aft""tf'"U' Detlef Kühl' (Futterkamp)' Järgen

Stößel (Kletkamp, Htns M"ioe"; ii""r'ää""r)' Ger}tard-Fahr'enl<rog (Friederikenthal)'

Ileino Koch, HansJ. Xrützman" til"ia"-äJ"ftfl' HansJ' Molt (Kletkamp)' Waldemar

,"üh#iffi"';[l"J'*o,*, 
Marianne sbrzesny rbeide r{etkamp), warrraul. Burandt

tRathlau ), Peter Eck, Martin xt-i*aiU"li" X"Uähl r' E"ht"d Lühr (Futterkamp r' Paslor

Friedrich Schwandt.
i1S,ilT:XTTi,Renawanek,l"cjI-"c"1,.{'-L,?}::}:3'.*#i""ig;"!i::

"tr+*ffi*'M#ä":ff;"ä,n''i;$:t*:lS,*;xl;f ,wgtrautRowedder
tierkam id Haß (Fd Boswitha RüctellG4lgq4@

Kameras
Filme

E:3J|Jä Foto Grunenberg
Fotokooien Tel./Fax 0438t,1431

isJwaäele uno raroe Neu: ietzt Teichtorstraße I
sofort zum Mitnehmon) 24321 Lüqenburg
NachtexPress
Farbfotos über Nacht

:ilme

r:fJ'Tn Foto Grunenberg
iotokooien Tel./Fax 0438t,1431

lsJwaäele uno raroe Neu: ietzt Teichtorstraße I
sofort zum Mitnehmon) - 24321 Lüqenburg
NachtexPress
Farbfotos über Nacht

RESTAURANT

Sutterhitte 
':i",Til"Jll'""1,1"i::

CS:- I:*"d^'r"r strand ' 
Bursunderschinken'""'ät ioagazr lzsg ' 
gelüllten Nacken

f€^*\ Tele . c.rhaxen
,/Fx; .? crrtt)ürderliche Küche - -

W iiääilil#ä" ao,-critt

Wir \ ränschen allen unseren Lesern

ein frohes ußal besinnliche§ Weilmachtsfest

r, **"":.:"':1"-':::::":, ""' *erfoldreiches "lahr SOOEI

It}Ie Sozialdemokraten in
de? Gemeinde Blekendorf
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Was noch ntberichten ist
DiÖ diesjährige 6-Tage.iöur des EI Fahrr nach Dresden, w-beiEäige

Sozialverbandes führte einen wie immer
voll besetäen Bus vom 2.-7 _9. nach
Oberwiesenthal. Am Montag, dem
Anreisetag, mussten mehrstündige Staus
ertragen werden. ObeMiesenthal ist die
höchst gelegene Stadt Deutschlands
(914m). ln dem sehr guten Hotel wurden
die Unterkünfte bezogen und das
Abendessen eingenommen.

Di: Erzgebirgsrundfahrt mit fach-
kundiger Fuhrung bei klarem Wetter mit
Sonnenschein: Seiffen (Holzspielzeug-
museum und viele Betriebe mit
ganzjähdgen Ausstellungen ihrer
Produkte) und Annaberg-Buchholz.

Mi: Fahrt nach Tschechien, bei sehr
gutem Wetter Besuche in Karlsbad und
Marienbad.

Dq Gawittenegen, Fahrt mit einem
Dampfzug, Kaffee und Kuchen in der
Ferienwohnanlage von Skispringer Jens
Weißflog, abends Kräuterschnaps-
verkostung mit Musik im Hotel_

Straßen durch Hochwasserschäden noch
nicht befahrbar waren. Die Altstadt wurde
eMandert, sehr deutlich wurden die
großen Anstrengungen der Bevölkerung
bei der Wiederherstellung.

§g Eine störungsfreie Rückfahrt
brachte alle Teilnehmer wieder zurilck.
Für die rundum gelungene Fahrt gilt der
besondere Dank den planungen des
Vorsitzenden Erwin Werner.

ü
Sehr großen Zulauf hatie der

Kameradschaftsabend der Sechen-
dorfer Feuerwehr am 16. November.
Wehrführer Otto Südel konnte im
Gasthaus Siewers 120 Teilnehmer
begrüßen, die nach dem guten Essen zur
Musik von Udo de Vegt zum letäen Mal
im gewohnten Rahmen feierten.

Für die Zukunft haben Vereine die
Möglichkeit, den Saal zu mieten und
dann selbst ihre Feste zu gestalten.

a
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Sparkasse Kreis Plön ä
:,',,:: ::,:, '-' ':' 

:::, :,.tivwü,Spk.kf€is.plqen.de '

,WiI: biet€ih:lhnen deii §ervice ejrier. Filiätbänk, eine; Direktbank und
,einer Anlagebenk unler,einem,Dach. Außerhaib unserer öff nungszei_
ten stellen wir lhnen modernste SB-Technik zur Verfügung. Därüber
hinaus lst lhnen ün§er Kunden.Direkt:serüice tiei'äligemeinen Äu"künft en
tloqie bei allen Frairen und.Aufträgen iund umsGirökonto von Moätag bis
Freitag von 8,00 bis 20-00:Uhr unter der.,Telefönnummer 0180. ZS.OiSSg



Sein alljährliches Mitgliederfest mit
Rotkohlessen feierte der SPD-Ortsverein
Kaköhl am 9. November in der
,,Schultheiß-Stube"

Neue Kandidaten sind Arlette Fricke
(Kaköhl), Bruno Peterl (Kaköhl) und Karl-
Oito Rönnfeld (Blekendorf).

Das Wahllokal im Gemeindehaus ist
nach dem Gottesdienst ab ca. 1 1.30 Uhr
bis 18 Uhr geöffnet. Danach findet dort
die öffentliche Auszählung der Stimmen
statt.

tr
Das Grünkohlessen des SC Kaköhl

hatte in diesem Jahr Rekordzulauf.57
Mitglieder und Freunde des Vereins
fanden sich am 22. November im

,,Packhus" ein.
Die Fußballabteilung hatte verdiente

Mitglieder eingeladen, so den
jahrzehntelang als Schiedsrichter tätigen
Jens Frey mit Frau Dörte sowie den
ehrenamtlich für den Sportplatz tätigen
Wolfgang Münster (der ebenfalls
geladene Wolfgang Sack war nicht
erschienen).

d

in Kaköhl
Vorsitzender Holger Schöning musste die
übliche Ehrung langjähriger Mitglieder
aus Termingründen auf den 21.
November ( Mitgliederversammlung mit
Kandidatenaufstellung) verschieben. Das
konnte die guie Stimmung nach dem
reichlichen Essen nicht trüben.

tr
Am heutigen 1. Advent finden auch

wieder die Wahlen zum Kirchen-
vorstand statt. Sieben Kandidaten
stehen auf der Llste, von denen sechs für
sechs Jahre gewählt werden. zwei
weitere Vorstandsmitglieder werden dann
vom neuen Kirchenvorstand berufen. Es
kandidieren die bishedgen Kirchenvor-
ständler Christa Hadewiger (Kaköhl),
Anja Harms (Rathlau), Helmut Melzer
und Martin Vandrey (beide Futterkamp).

Zusammen 120 Jahre in der SPD
Bei der Mitgliederver-

sammlung des SPD-
Ortsvereins Kaköhl am
21.11. wurden nicht nur
die Kandidaten für die
Kommunalwahlen aufge-
stellt (siehe Seite 6),
sondern auch drei
Mitglieder geehrt, die
jeweils seit 40 Jahren der
SPD angehören. Es sind
--eingerahmt vom Vorsit-
zenden Holger Schöning
und seiner Stellvertreterin
Heidi Ehmke - cünther
Baumann aus Sehlen-
dorf, unser Bürgermeister
Hans-Peter Ehmke und
Alfons Schöninq aus Kaköhl. Sie wurden unter großem Beifall der Versammlung neben einer
Nadel und einer Urkunde auch mit einem großen Blumenstrauß geehrt.

Dazu war der stellvertretende Landesvorsitzende Thomas Neddermayer erschienen,( der
beim Fototermin schon wieder abgereist war). Er hätte klare Worte der Basis zu den Aktivitäten
der Landtagsfraktion in bezug auf Diätenerhöhung und Verkleinerung des Parlaments mit auf
den Weg bekommen...
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Reit-\'ereinsmeister ermittelt
Die rühriEe Reitsperte veranstaltctc ur

ä Scprcmbcr auf dem cut Kletkamp dic
Vcrcinsmcist.rschalten Hierbei setzien
srch \Iichecl Fltzner (auf Gordon) und
Sabrina Treschan (auf Kissi) durch.

Bci der Sr;gerelrung riberrcichic das
Ehcpiir -\!gust vom Eselpark in
Ncsscndorf s.rn \\icderun großzügige
Spcnd. \on li1l1-l € Dafür bedanke sich
dic 2 \'orsiiz.ndc des SC Kaköhl.

Blumenstrarß
Auf dem Flo r ils : Juta rrnd Eckhard

Augrsl. aJ.rlrnd. l\'hiller und
Reitspartenlrilcnil Gudmn
daiinter S3bflna Trcschän und
Fit-ancr hoch zr Ross

Fitmcr.
Michecl

Neu beim SC Kaköhl: Tanzen für Kinder
Scit Scptcmbcr trcffcn sich dorncrstags von l5 bis 16 Uhr Kirder im -Alrer \rn: bis 7 Jabren in dcr

Blekendorfer Tumhallc. um nrlt Musik zu tanzen Die beiden lnitiatorinnen und Lert;nr:r:r \f3flina Capeller und
Angcla dc Vegt \\ü.den sich ribsr \lcitcrc intcrcssicrte Kindcr ficucn, dic sich do( :nlrdrn und cmfech mal
mitmachen.

Die Aufstiegschance ist dal
Dic FulJballcr dcs SC Ka-,.h1 lT.amü cerold

Rcdcnmm und Batr.ucr lr.rn \3!e1) habcn sich nach
lnapp drr HJfIJ d.r Sr :.. '. -- - \Lr.rJngcpo<rri.n
ftr eineD Auf'stiegsplalz Jr.:in.rft Dabcj störlen die
vielen ,{nlänger dic \icl:n G.!r.nrLy.. d:e allerdings
durch die vielen crzrchcn Ti-r Llir \laiisenracht \\erdcn.
Ein spanncnd.r §.ertcrer \.rhrf rri sLchcr. \cil cs noch
etliche starke Konlrrrenrer grbl

Das letzte Heimspiel \oi d,-i \l intcrpause findet am
Sonnlag, 8 Dcz, um 1.1 Lhr g.g.n d.n TSV LütJenburg
II statt. Am So. 162 \rrd unl I5 Lrhr gcgcn dcn TSV
Barsbek gespielt

Dic 2 (Bctrcu.r Klaüs Gn.sbach) ist mlt ihrem 6.
Platz in dcr Staffcl I dcr ts-Klxss. \rohl zufiieden- uenn
auch in cidgcn Spiclcn m.fu d.in sar

DüB &rt rwinqojeut mit
. N.uen Sirh.rh.ßtuh sl

BLirih(a Seitentr,b:qs vome

Authentique
895O,.

zzgl. Überlührung + Zulassung

'chei[rel
Uber 3O Jahre
AUTOHAUS

Lütlenbur8 . Ast dem Hasenkrug l2 äfr Bahnhot
rEreron (o4r3D srrr . www

lch habe zwar nidrt allca, aber allci, was
Sic bcim großcn Einkaul rcrgesscn habcn-

RoHoBlc
l{achbarshop

Roll Hoffmann
Hcistefbusch 4

143!7 Blckcndorf

Rüdrfragcn/Bcstellun$nr I OlSal/loil5lo

,, I Ie ke od o rfe r Ze it uo s " Seite 18 llr. 6Z Dezenber 2002

"e 
.w:



Gemeinde:

Dolnerstags ab 14 Uhr Sprechstunde
unseres Bür€ermeisters und Kreistagsabgeordneten

Eans-Peter Ehmke in der Kurver.rvaltung.
Bitte möglichst vorher Termin vereinbare\lz 04382192234

Öffnunsszeiten der Gemeinde. und Kurverwaltuns :

Montag, Dienstag, Donnerstag: 8 bis 16 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8 bis 13 Uhr

Sonnabend- 7 Dezember

Domelstag, I2.Dezelrbel
Sonntag, 15 Dezernber
Freitag, I Jamlar

[reitag, 10. Januar

SLrnnabend, 1. Februar

Sonnabend 15. Februar

15 Uhr Adventskaffee der Gemeinde mit den Senioren der Gemeinde
tsBZ Futterkamp
15 L[[ Weil]riacirts]lier Sozialverbard, Gaslhaus Siewers, Kaköhl
15 Uhr Kinderweihaachtsl'eier der SPD, BBZ futterka p
19 30 Lhr Skat und Kniffeln mit der Totengilde Rathlau, Landgasthaus
Palrstian. Nessendorf
20 Uhr Hauptlersamrnlung 'l otengiide Kaköhi mit anschl. gemütlichcn
Beisammensein. Gasthaus Sier.vers

i9 30 Uhr Sponlerball des SC Kaköhl mit Essen (Vcranmeldunu),
Liaslhaus Sie\\ers. Kaköhl
20 1-ihr faschingsfeiel der Totengilde Raihlau, Landgasthalrs Paustian,
Nessendorl

2 }.il.arz Nr. 68 erscheint
GRUNE TONNE Leerung bzw. Abholung alle 4 Wochen ( celbe §äcke dementsprechend t4tätig)i

UND S9g!C!gS![q!L§9i19!dgdt montags, 23. Oezembe., 20. Januar, 1 7. Februar
GELBER SACK le§lj.QleGClqejldC: d,brsfags,24. Oezember,2l. Januar, 18. Februar

r Preisskat und -66-Abend derSPD
jeweils am Sonnabend,28. Dezember, 25. Januar und 22. Februar,

um l9.30 Uhr in der ,,Schultheiß-Stube" Kaköhl.

ENEß'tEBEwussr, UMwELfFaEuNDLtcH . ZuKt)NtrswEtsEND
Wir bieten aa:

BtIRGERSERVICE

@
Hcknut ßodzuhn . Zcnttolhcizungs- und tühungsboum@istsr

a Heizungsanlagen
0l- oder Gasheizung mit modeaner Brennweldechnik

a Sanitärinstallationen \.. 
\ li,r',

in Alt- und Neubaulen

O Solaranlagen rlr

O Flegenwassernutzun gsanlagen
für WC und Waschmaschine

a Zentrale Staubsaugeranlagen

O Klempnerarbeiten

a Wartungs- und Servicedienst

24321 Gnr)andofi Telefon (04381) 5282
ßrunsbcrg I Talofor (0438t) 6358

Firmen, Versicherungen usw.?
Kommen Sie mit Behördenbriefen,

Abrechnungen, Kündigmgen usw. dcht
klar?

Wir helfen thnen geme nach unseren
Mögücbkeiten, kümmern uns um Ihr

Problem, besprechen Lösungsmöglichkeiten,
schreiben Briefe für Sie...

Bitte sprechen (oder rufen) Sie lluren
bekanate Gemeindevertreter oder Mitglieder

unserer Fraltion an.

Wir sind für Sie da.

Ihre Sozialdemokraten
ia der Gemeinde Blekendorf

tn
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Haben Sie Probleme mit Amtern, Behörden,
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Marente. Redaktion und ve.antwor'ich für den rnhart: G; iG;;;;;;i;;;t;:;d;. t 04381ß727.

Gas? lfasser? Heizang? @Frisauoaa
Marko Demuth
GaF uDd Wasserins,. Meister
Lehmberg t
24327 Rathlau
Tel. 0ßA2/920818
Frcier Sachv€rst?indiger
des Gas- und Wasserfachs

Beratung - Plrnrrg - Vert.uf - Irr"tal"tloo
Instandsetzung von Sanitär und Gas -

Ileizungsanlagen in der Gebäudetechnik

Alte Dorfstraße l0 - Kaköhl
Dienstags-Freitags von g_lg Utr

Sonnabends g_13 Uhr
Montags geschlossen

Ihre Anmeldung nehme lch
gerne auch telefonisch entgegenl

t 04382/38r

Vielen Dank unseren Inserenten. Wir bitfen um Beachtung!

6ortnmwuuuf*#.


